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neujahrsgruß

28. Jahrgang Januar 2012

Das Tagesgeschenk

Stell Dir vor, jeden Morgen stellt Dir 
eine Bank 86.400 1 auf Deinem 

Konto zur Verfügung. Du kannst den 
gesamten Betrag an einem Tag ausge-
ben. Allerdings kannst Du nichts spa-
ren, was Du nicht ausgegeben hast, 
verfällt. Aber jeden Morgen, wenn Du 
erwachst, eröffnet Dir die Bank ein 
neues Konto mit neuen 86.400 1 für 
den kommenden Tag.

Außerdem kann Dir die Bank das 
Konto jederzeit ohne Vorwarnung 
schließen. Sie kann sagen: das Spiel 
ist aus. Was würdest Du tun?

Dieses Spiel ist Realität: Jeder von 
uns hat so eine magische Bank: die 
Zeit.

Jeden Morgen bekommen wir 
86.400 Sekunden Leben für den Tag 
geschenkt. Was wir an diesem Tag 
nicht gelebt haben, ist verloren, für 
immer verloren. Aber jeden Morgen 
beginnt sich das Konto neu zu füllen.

Was also machst Du mit Deinen 
täglichen 86.400 Sekunden?

Marc Levy

2 – Versweise • 3 – Aus den Kirchenbüchern • 4 – Jahresüberblick • 5 – Jubi-
läumskonzert/ Neujahrsempfang • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 – Fami-
lienfreizeit Borkum • 9 – Aus Presbyterien • 10 – KiGo Miesau/ Dichterlesung 
mit Guido Defland • 11 – Kiga Miesau • 12 – Neujahrsgruß
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Wir wünschen Ihnen von Herzen
ein gesegnetes und gesundes Neues Jahr 2012

in dem Sie jede Sekunde
mit Leben füllen können

und genießen dürfen.

Ihr Pfarrehepaar A. Rummel und U. Stoll-Rummel

www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
www.evpfalz.de/gemeinden/miesau
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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„Jesus Christus spricht:
Meine Kraft

ist in den Schwachen mächtig.“

2. KOR 12 VERS 9

Jahreslosung 2012

kiga miesau

Liebe Gemeinde, ein neues Jahr liegt 
vor uns mit vielen Herausforderun-

gen. Werden wir die nötige Kraft dafür 
aufbringen? Der Apostel Paulus, an den 
dieses Wort ursprünglich gerichtet war, 
ist sich der Tatsache bewußt, daß er sei-
ne Kraft nicht aus sich selbst heraus hat. 
Er kennt seine Schwächen, und weiß die 
Kraft seines Glaubens zu schätzen.

Im 2. Korintherbrief schreibt er seine 
Glaubenserfahrung auf: „Gottes Kraft 
ist in den Schwachen mächtig“. Paßt 
dieses Losungswort in unsere Zeit? 
Sind es nicht die Starken, Reichen und 
Mächtigen, die in unserer Welt regie-
ren? In unserer Leistungsgesellschaft 
ist Schwäche negativ besetzt. Unsere 
Welt ist auf Erfolg getrimmt, und man-
cher hält diesem Druck nicht stand und 
beendet, wie in der Sportgeschichte 
geschehen, sein Leben.

Unser Gott liebt auch die, die we-
niger erreichen als gefordert. Unsere 
Jahreslosung ist ein Bekenntnis Gottes, 
für alle, die den hohen Erwartungen 
unserer Gesellschaft nicht standhalten 
können. Es ist ein Ja Gottes für alle, die 
mit Angst und Sorgen in das neue Jahr 
blicken oder manches nicht erreichen 
werden. Gott hat andere Maßstäbe 
und Gedanken, wenn er uns zuspricht: 

„Meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig.“

Diese Kraftquelle konnte nicht nur 
Paulus damals erfahren, sie ist heute 
in unserem Glaubensleben ebenfalls 
erfahrbar. Ich erinnere mich dabei an 
meine Operation. Am Anfang war ich 
innerlich ziemlich stark, doch je näher 
der Termin rückte, desto mehr Angst 
breitete sich in mir aus. Mit der Angst 
habe ich mich selbst immer mehr los-
gelassen. In dieser Zeit habe ich viel 
gebetet, über Bibelzitate nachgedacht. 
Je mehr mein Selbstvertrauen wich, um 
so stärker wurde das Vertrauen zu Gott. 
Am Morgen meiner Operation war ich so 
ruhig, daß viele erstaunt waren, auch 
ich selbst.

Daraus habe ich gelernt, unsere 
Kraft kann uns jederzeit ausgehen, und 
wir sind auf Andere angewiesen und 
auf Gott. Je mehr wir uns im Glauben 
Gott anvertrauen, um so besser kann 
er uns dorthin führen, wo er uns das 
Ziel gesetzt hat.

Im Vertrauen auf Gottes Zusage 
„meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig“ dürfen wir getrost ins neue 
Jahr gehen.

Möge Gott Sie für Ihr Vertrauen 
reichlich segnen.

Ihre Jutta Weber, Gemeindediakonin

Das alte und das neue Jahr
Das alte Jahr hat schon gepackt,

sagt Lebewohl und winkt.
Ich warte jetzt gespannt darauf,

was mir das neue bringt.
Noch einmal schaue ich zurück

das alte war nicht schlecht,
wird’s neue Jahr genauso schön,

dann wär mir das ganz recht.

Zurückblickend auf das vergangene 
Jahr möchten wir „Danke“ sagen:

• Für die tolle Zusammenarbeit 
mit allen an unserer pädagogischen 
Arbeit interessierten Menschen

• Unseren Eltern, die uns ein Stück 
ihrer freien Zeit geschenkt haben und 
im Namen des Kindergartens aktiv 
geworden sind.

• Personen, die durch ihren Beitrag 
dafür Sorge getragen haben, daß Fe-
ste und Feiern gut gelungen sind.

Ein neues Jahr hat begonnen, und 
mit ihm erwarten uns sicherlich wie-
der viele interessante Aktionen mit 
den Kindern und deren Familien. Das 
eine oder andere Angebot haben wir 
bereits jetzt schon fest im Blick und 
werden Sie zu gegebener Zeit darüber 
informieren.

Für alle interessierten Familien, die 
uns noch nicht kennen, und kennen 
lernen möchten, hier ein paar Infor-
mationen über unser Haus.

In unserer Kindertagesstätte er-
halten Kinder im Alter von 2 Jahren 
bis zum Schuleintritt Erziehung, 
Bildung und Betreuung. Wir haben 
eine Öffnungszeit von 7:00 – 16:30 
Uhr inkl. einer warmen Mahlzeit. In 
der Pädagogik arbeiten wir nach dem 
Konzept der offenen Arbeit. Dahinter 
steht eine direkte Hinwendung zum 
einzelnen Kind, zum individuellen 
Lerntempo, zur Arbeit in Kleingrup-
pen und um ein Bemühen, die Lebens-
welten der Kinder ernst zu nehmen. 
Die Räume sind für die Kinder klar 
strukturiert und ermöglichen die 
Freiheit zur Selbstentscheidung in 
Verbindung mit Regeln und verläßli-
chen Absprachen. Gerne informieren 
wir Sie eingehend bei einem Besuch 
in unserem Hause.

Wir wünschen allen LeserInnen ein 
gutes neues Jahr 2012 und grüßen 
Sie herzlich

Ihr Kindergarten-Team
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aktuellkigo miesau/ förderverein kirchenorgel gries

Unser KiGo Miesau im Januar 2012
Samstag 21.01.2012
KiGoMo 10.00-12.30 Uhr

Zum Jahresbeginn beschäftigen 
wir uns mit der Jahreslosung 2012: 

„Meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig“. Auch im neuen Jahr gibt es 
bei jedem KiGoMo Geschichten, Ba-
stelarbeiten und etwas zu Essen.

Auf euren Besuch freut sich
das Team des KiGo Miesau

P.S.: Wir suchen für unser KiGo-
Team in Miesau dringend Verstär-

kung und freuen uns über alle, die 
mithelfen wollen!

Mundart mit Musik im Bürgerhaus Gries

Am 22. Januar 2012 um 18 Uhr ist 
der mehrfach prämierte Brük-

ker Mundartdichter Guido Defland 
– diesmal im Bürgerhaus Gries – zum 
Vortrag eingeladen. Die musikalische 
Begleitung hat Norbert Christmann 
übernommen.

Guido Defland spannt in seinen 
Gedichten in westpfälzischer Mundart 
einen interessanten Bogen aus längst 
vergangenen Tagen bis in die heutige 
Zeit. Mit spritzigen, witzigen, tiefsin-
nigen und schelmischen Versen bringt 
er die Zuhörer so manches Mal zum 
Nachdenken. Oft greift er dabei Dinge 
oder Gegenstände aber auch Perso-
nen aus dem täglichen Leben auf.

Zahlreiche Gedichte fanden seit 
1985 erste Preise, Prämierungen und 
Auszeichnungen. Die vor Vitalität 
sprühende Ausdrucksform Deflands 
wird alle Zuhörerinnen und Zuhörer 
überzeugen. Wir freuen uns, daß er 
wieder bei uns zu Gast ist und sind auf 
viele neue Gedichte gespannt.

Herzliche Einladung an alle Bürge-
rinnen und Bürger ins Grieser Bürger-
haus. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Spenden sind willkommen und für 
das leibliche Wohl ist auch gesorgt, 
damit die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommt.

L. Kramer

Aus den Kirchenbüchern 2011
Taufen Miesau 

2011
Le a n d r o  D i e te l , 
Sohn von Carina 
u n d  J o vć e  D i e -
tel, geb. Velinov, 
Miesau

Lilli Marleen Müller, Tochter von Kai und 
Nadine Müller, geb. Dentz, Miesau

Tessa Lissau, Tochter von Katy Lissau, 
Miesau

Lars Maximilian Henn, Sohn von Dr. Se-
bastian Henn und Dr. Kirsten Henn, 
geb. Brauer, Weilerbach

Darius Chayton Göddel, Sohn von 
Sebastian Abecker und Martina 
Göddel, Landstuhl

Erik und Markus Heuser, Söhne von 
Heiko und Nicole Heuser, geb. Göd-
del, Gries

Lenn Giulien Agne, Sohn von Marco 
und Noreen Agne, geb. Schlauch, 
Miesau

Logan-Alexandro Herschbach, Sohn 
von Yvonne Herschbach, Miesau

Felix Kreuscher, Sohn von Timo und 
Isabel Kreuscher, geb. Feß, Sand

Ina Esther Bastian, Tochter von Chri-
stoph und Vanessa Bastian, geb. 
Willié, Dreieich

Larissa Grasmück, Buchholz

Daniel Grasmück, Sohn von Larissa 
Grasmück, Buchholz

Daniel Gleim und Tochter Sofia Gleim, 
Schönenberg

Kevin Weber, Sohn von Alex und Marina 
Weber, geb. Gromut, Schönenberg-
Kübelberg

Taufen Gries 2011
Elias Jaden Kahrs, Sohn von Karl-Ger-

hard und Martina Kahrs, geb. Ton-
gur, Gries

Felix Becker, Sohn von Sascha und Kat-
ja Becker, geb. Bona, Gries

Damon Anthony Petrici, Sohn von Pa-
trick und Katrina Jessica Petrici, geb. 
Heath, Gries

Timon Krupp, Sohn von Rainer und Kat-
ja Krupp, geb. Kramp, Gries

Trauungen 
Miesau 2011

Christian und Jen-
nifer Hauck, geb. 
Nevulis, Landstuhl-
Atzel

Dirk und Eva Walter, geb. Müller, Ot-
terbach

Matthias Markus und Jennifer Leising, 
geb. Bernhard, Miesau

Trauungen Gries 2011
Tim und Janine Nessel, geb. Kessler, 

Schönenberg-Kübelberg
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Aus dem Miesauer Presbyterium

Am 30.11. hat das Miesauer Presby-
terium und auf der Grundlage von 

Synodenbericht und dem Bericht über 
die Arbeit der Sozialstation die Gele-
genheit genutzt, um die Situation der 
Gemeinde in ihrer Altersstruktur und 
den damit verbundenen Aufgaben in 
den Blick zu nehmen.

So wurden im Dezember Briefe 
an Eltern von noch nicht getauften 
Kindern geschrieben; der Kindergar-
ten ist voll besetzt; im Kindergottes-
dienst suchen wir nach tatkräftiger 
Unterstützung; die PräparandInnen 
hatten einen schönen Vorstellungs-
gottesdienst und fahren zum Teil 
mit auf ein Wochenende zum CVJM 

Otterberg; die Jugendzentrale Hom-
burg unterstützt unsere Jugendarbeit 
so gut sie kann und im Jahr 2012 wird 
auch der Konficup wieder in Miesau 
stattfinden. Der Krankenpflegeverein 
plant Veranstaltungen und eine neue 
Mitgliederwerbung; und im Dezember 
wurden über 100 Menschen in unserer 
Gemeinde besucht, die das 80. Le-
bensjahr bereits erreicht haben.

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Dieter Schmidt und Otmar Krück 
für die tatkräftige Hilfe im Pfarrgar-
ten, wo mehrere Hänger Kompost 
aufgeladen und abtransportiert wer-
den mußten.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Aus dem Grieser Presbyterium

In seiner Sitzung vom 16.12.11 hat 
sich das Presbyterium mit den 

Kosten für eine Durchforstung der 
Kindergartengrünanlage beschäftigt 
und die Einholung eines weiteren 
Angebotes beschlossen.

Im Zusammenhang mit dem zur 
Zeit entwickelten Klimaschutzkon-
zeptes der Ev. Kirche der Pfalz (Prot. 
Landeskirche) konnte ein Heizko-
stenvergleich für die Kirche Gries 
erstellt werden. Im Jahr 2009 wurden 
60.000 kWh Gas zum Preis von 4.800 
1 verbraucht. Die neue Pelletanlage 
verbrauchte im wesentlich kälteren 
Jahr 2010 50.000 kWh zum Preis von 
2.400 1.

 Das Presbyterium will sich durch 
eine Nachberufung personell verstär-
ken, um allen Aufgaben gerecht zu 
werden. Aufgrund der Berufstätigkeit 
und familiärer Verpflichtungen sind 
die Mitglieder des Presbyteriums 
nicht in der Lage, immer vollständig 
präsent zu sein. Leider mußte im 
Dezember auch die Kaffeestubb 
ausfallen, weil kein Termin gefunden 
werden konnte. Dies soll nun im Janu-
ar nachgeholte werden.

Darüber hinaus plante das Gremi-
um den Neujahrsempfang am 07.01.12 
um 15 Uhr im Gemeindesaal. Die näch-
ste Sitzung ist am 26.01.12.

A. Rummel, Pfr.

Jahresüberblick 2012

07.: 15°° Neujahrsempfang in Gries
22.: 18°° Guido Defland mit Norbert 

Christmann in Gries

05.: 11°° Mitgliederversammlung För-
derverein Kirchenorgel Gries e.V.

02.: Weltgebetstag aus Malaysia in 
Miesau und Gries

04.: 15°° Kleiderbasar „Alles Rund 
ums Kind“ Prot. KiTa Miesau

11.: 1 1 ° °  M G V  O r g e l b a u v e r e i n 
Miesau

29.: 19°° Jugendkreuzweg Gries
30.: 19°° Jugendkreuzweg Miesau

22.: 10°° Konfirmation Miesau
29.: 10°° Konfirmation Gries

05.: 15°° MGV Krankenpflegeverein 
Miesau-Elschbach e.V.

06.: 14°° Silberne Konfirmation für 
Miesau und Gries

03.: 10°° Goldene Konfirmation Miesau
22.: Dekanatskonficup in Miesau
24.: Fahrt zum Gemeindefest nach Gries/ 

Elsaß und Spielfest in Miesau

30.06-07.07: Konfirmierten- und Jugend-
freizeit auf Rügen

ab 10.: Buddelschiffkurse im Ferienpro-
gramm

21.-04.08.: Familienfreizeit auf Borkum
22.: Ohmbachseefestgottesdienst

14.: 830 Einschulungsgottesdienst

01.: Kindergottesdiensttag für Mitar-
beitende in Rockenhausen

02.: 15°° Kleiderbasar „Alles Rund 
ums Kind“ Prot. KiTa Miesau

07.-09.: Presbyteriumsrüstzeit
23.: Erntedankfest

31.: Reformationsfest

21.-23.: Ökum. Bibeltage
25.: Ewigkeitssonntag

02.: 14°° 1. Advent mit Basar in Gries
14.-16.: Präparandenfreizeit auf der 

Burg Lichtenberg
24.: 16°° Gottesdienst Miesau
 1730 Gottesdienst Gries
 22°° Christnacht Miesau
31.: 17°° Gottesdienst Miesau
 18°° Gottesdienst Gries
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familienfreizeit

Jubiläumskonzert Gries

Warum leider nur wenige zum Jubi-
läumskonzert nach Gries kamen 

mag viele Gründe gehabt haben. Aber 
eins steht fest: alle, die diese Veran-
staltung verpaßt haben, haben etwas 
Großartiges verpaßt.

Unser Bezirkskantor Stefan Ulrich 
(Orgel) und Thomas Girard (Saxophon 
und Querflöte) haben von bekannten 
Gesangbuchliedern über moderne 
Stücke bis hin zu Eigenkompositionen 
ein überaus interessantes Programm 
zusammengestellt. Es waren Perlen 
moderner, aber verständlicher und 
nachvollziehbarer Interpretationen. 
Die Improvisationen ließen es zu 
sich einfach fallen zu lassen und 
Bekanntes auf neue Art zu genießen. 
Die beiden Instrumentalisten hätten 

eine volle Kirche verdient – der Anlaß 
des Konzertes allemal.

Im Folgenden das Programm, das 
nahezu gleich in der Stiftskirche Kai-
serslautern aufgeführt wurde, wovon 
eine CD erhältlich ist: Es kommt ein 
Schiff geladen (Straßburg 15. Jh.,/ 
Arr: Ulrich & Girard); Mo better Blues 
(Bill Lee); Sonntagmorgenfrühauf-
stehblues (Stefan Ulrich); Präludium 
Nr. 2 (Stefan Ulrich); The Wedding 
(Abdullah Ibrahim); Lobe den Herren 
(17. Jh./J. Neander/ Arr: Girard & Ul-
rich); Ain‘t no sunshine (Bill Withers/ 
Arr: Girard & Ulrich); Winter in Paris 
(Thomas Girard); Präludium Nr. 5 
(Stefan Ulrich) und Die Nacht ist vor-
gedrungen (J. Klepper/ J.Petzold/ Arr: 
Girard & Ulrich).

A. Rummel, Pfr.

Neujahrsempfang Gries

Das Presbyterium der prot. Kir-
chengemeinde Gries lädt am 

Samstag, den 07.01. um 15 Uhr ganz 
herzlich zum Neujahrsempfang in den 
Gemeindesaal neben der Kirche ein.

Eingeladen sind alle Gemeinde-
glieder der beiden prot. Kirchenge-
meinden Gries und Miesau sowie 
deren haupt- und ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen.

Als besonderen Gast dürfen wir 
unseren Dekan Fritz Höhn aus Hom-
burg begrüßen, der dem Pfarrehepaar 

(Stoll-) Rummel zum Dienstjubiläum 
gratulieren wird. Grund zum Feiern 
haben auch der Singkreis und der Bü-
chertisch Miesau, die seit 20 Jahren 
bestehen. Wir wollen Rückblick auf 
das vergangene Jahr halten und die 
Zukunft in den Blick nehmen.

Neben Sekt und Brezeln werden 
auch Kaffee und Kuchen gereicht.

Seien Sie alle ganz herzlich ein-
geladen.

Im Namen des Presbyteriums Gries
A. Rummel, Pfr.

Familienfreizeit auf Borkum 2012

Vom 21. Juli bis zum 4. August 2012 
veranstaltet die „Evangelische Ar-

beitsstelle Bildung und Gesellschaft“ 
die Familienfreizeit auf Borkum un-
ter der Leitung des Pfarrehepaares 
(Stoll-) Rummel aus Miesau.

Wie auf dem Bild unten zu sehen 
ist, liegt der riesige feine Sandstrand 
direkt vor den CVJM-Gästehäusern 
Victoria, in denen auch ein hauseige-
ner Kindergarten für 3-6jährige zur 
Verfügung steht.

Borkum, die ostfriesische Insel mit 
ihrem intensiven Hochseeklima bietet 
36 km2 abwechslungsreiche Inselland-
schaft, die zum Radfahren, Wandern, 
Baden und Erholen einlädt.

Also ideale Bedingungen um in der 
Gruppe, aber auch alleine oder nur mit 
der Familie, Ferien zu machen. Wir or-
ganisieren außerdem Besichtigungen 
und Ausflüge, und wollen gemeinsam 
erzählen, nachdenken, singen und 
spielen, je nach dem, wozu die 
Gruppe gerade Lust hat.

Untergebracht sind wir im 
Gästehaus Marina, in dem 
alle Zimmer mit Dusche und 
WC ausgestattet sind. Es gibt 
einen Fahrstuhl, Waschma-
schine, Trockner und einen 
eigenen großen Aufenthalts-
raum für die Gruppe im Haus.

In den Preisen ist inbegrif-
fen: Die Hin- und Rückfahrt 
mit der DB ab Kaiserslautern, 

Katamaran Emden-Borkum-Emden, 
Kurtaxe, Vollpension, Reiseleitung.

Die Preise auf Anfrage sind für 
Erwachsene, Schüler bis 26 Jahre, 
Jugendliche 12-17 Jahre, Kinder 5-11 
Jahre, Kinder 2-4 Jahre gestaffelt 

– Einzelzimmer kosten Zuschlag!
Unter bestimmten Voraussetzun-

gen können Zuschüsse des Landes 
gewährt werden!

Weitere Informationen erhalten 
sie

• in der Geschäftsstelle bei Monika 
Dähmlow (Tel. 0631/3642102 – mo-
nika.daehmlow@evkirchepfalz.
de) oder

• bei der Pfarrfamilie (Stoll-) Rum-
mel (Tel. 06372/1456 – prot.pfarr-
amt.miesau@t-online.de), die 
sich freuen würde, wenn auch Sie 
bei den maximal 50 TeilnehmerIn-
nen dabei wären.

A. Rummel, Pfr.

CVJM-Gästehaus Victoria Foto: AWR

mailto:monika.daehmlow@evkirchepfalz.de
mailto:monika.daehmlow@evkirchepfalz.de
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

01.01.: Neujahrstag 14 Uhr (Jos 1,1-9) in Miesau!
08.01.: 1. So. n. Epiphanias 9 Uhr (1Kor 1,26-31)
15.01.: 2. So. n. Epiphanias 9 Uhr (1Kor 2,1-10)
22.01.: 3. So. n. Epiphanias 10 Uhr (2Kö 5,9-15)
29.01.: L. So. n. Epiphanias 9 Uhr (Offb 1,9-18)
05.02.: Septuagesimä 10 Uhr (Jer 9,22-23) 
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund mittwochs um 14.30 Uhr am 11. und 25.01. (mit 

Dias zum Weltgebetstagsland Malaysia)
Jugendchor Miesau montags um 18 Uhr im Gemeindesaal
Kaffeestubb 18.01. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus (Ge-

schichten, Spielen, Basteln, neue Jahreslosung) 
ab 14.01.

Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfirmationskurs 2012 donnerstags um 17.30 Uhr
Konfirmationskurs 2013 dienstags um 16 Uhr
Neujahrsempfang 07.01. um 15 Uhr in Gries
Ökum. Bibelgespräch 10.01. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 26.01. um 19 Uhr
Redaktionsschluß 24.01. um 11 Uhr
Singkreis feiert sein 20-jähriges Bestehen beim Neujahrs-

empfang
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01.01.: Neujahrstag 14 Uhr (Jos 1,1-9)
08.01.: 1. So. n. Epiphanias 10 Uhr (1Kor 1,26-31)
15.01.: 2. So. n. Epiphanias 10 Uhr (1Kor 2,1-10)
21.01.: 3. So. n. Epiphanias 18 Uhr (2Kö 5,9-15)
29.01.: L. So. n. Epiphanias 10 Uhr (Offb 1,9-18)
05.02.: Septuagesimä 14 Uhr (Jer 9,22-23) 
Besuchsdienstkreis 09.01. um 17 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenflöhe  montag um 15.50 Uhr (1. Klasse) ab 09.01.
Flötenkigamäuse donnerstags 14.30 Uhr und 15.15 Uhr Flötinis (2. 

Klasse) im Gemeindesaal ab 12.01.
Frauentreff „Atempause“ 04.01. um 18 Uhr bei Frau Weber mit Neujahrs-

empfang Anmeldung wegen Imbiß erforderlich 
(Tel.: 2514) und am 31.01. um 19 Uhr im Gemein-
dehaus, Vorstellung des Weltgebetstagslandes 
Malaysia mit Dias und Musik

Gemeindenachmittag 17.01. um 15 Uhr im Jugendtreff Buchholz
Jugendchor Miesau montags um 18 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr im Haus für Kinder bis 

15.12.
Konfirmationskurs 2012 mittwochs um 17 Uhr
Konfirmationskurs 2013 dienstags um 17 Uhr 
Krabbelstube dienstags von 9.30-11.30 Uhr im Gemeindesaal 

ab 10.01.
Neujahrsempfang 07.01. um 15 Uhr in Gries
Ökum. Bibelgespräch 10.01. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 25.01. um 19.30 Uhr
Redaktionsschluß 24.01. um 11 Uhr
Singkreis feiert sein 20-jähriges Bestehen beim Neujahrs-

empfang
Singmäuse montags 16.30 Uhr ab 09.01.


